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Bericht von Fina (vormals Sina) 

Liebe Magda 

 

Schon fast ein Jahr her seit 

meinem letzten Bericht, und ich 

wollte mich mal wieder melden, 

damit du weisst, wie es mir so 

ergangen ist in der Zwischenzeit. 

 

Mein erster ganzer Winter in der 

Schweiz war ziemlich hart (ich bin 

ja schliesslich Südländerin!), aber 

dank Pullöverli und Mänteli wie 

diesem habe ich ihn gut 

überstanden. Ich habe sogar etwas 

Freude am Schnee bekommen, 

aber meine Lieblingsjahreszeit ist 

das trotzdem nicht, denn ich bin 

ein ‚Gfrörli‘, weil nicht für kalte 

Temperaturen ausgestattet... 

 

 

Der Frühling hat leider nicht so gut 

angefangen, denn ich hatte am 4. März einen blöden Unfall. Nach einem schönen, langen 

Spaziergang war ich etwas übermütig und wollte die Baustelle neben unserer Siedlung 

endlich inspizieren. So bin ich halt kurzerhand ausgerissen und ins abgesperrte Areal 

hinübergerannt. Ich weiss gar nicht mehr, was und wie mir geschah, aber auf jeden Fall hat 

Hundepapi Iwi mich glücklicherweise etwa eine Stunde später endlich gefunden, denn mit 

meinem gebrochenen Vorderbein wäre ich nicht mehr alleine nach Hause gekommen. Am 

folgenden Tag wurde ich operiert, und seither trage ich eine Metallplatte im Bein. Die stört 

mich eigentlich nicht, aber ich musste zwölf Wochen an der Leine bleiben und durfte nicht 

herumspringen! (Eine Zumutung für einen Bewegungshund wie mich!) Nun, jetzt ist ja alles 

wieder gut - aber nochmals so ein ‚gstabiges‘ Ding am Bein möchte ich also wirklich nicht 

haben!! 

 

 

Die warme Jahreszeit behagt mir definitiv besser! Meine Freundin Neva  hat es lieber kühl 

mit ihrem dichten Pelz, aber mit mir zusammen im Schatten/in der Sonne faulenzen tut sie 

trotzdem gerne. Neva ist der Hund der Hundegrosseltern, wo ich zwei Tage pro Woche 

verbringen darf. Wir freuen uns immer total, wenn wir einander treffen, und wir sind gerne 

zusammen. Ich finde, wir ergänzen uns sehr gut: Neva ist älter und bestens erzogen, und ich 

bin jung und ein Frechdachs! 



 

 

Aktuell bin ich mit meinen Hundeeltern in den Ferien, deshalb finde ich ja auch Zeit, um dir 

zu schreiben. Diesmal sind wir an der Ostsee, in Deutschland. Ich bin das erste Mal am Meer, 

und es gefällt mir sehr gut! In die Wellen springen, um die Gischt zu jagen macht einfach 

Spass! (...irgendwann werde ich sie sicher auch noch erwischen!) Hundepapi Iwi sagt, ich 

sehe danach aus wie eine nasse Amsel, Hundemami Silä meint, eher wie ein begossener 

Pudel. Aber auf jeden Fall HERZALLERLIEBST, da sind sich beide einig! 



 

 

So, nun bleibt mir nur 

noch, auch dir und 

deinem Team einen 

hoffentlich 

wunderschönen Sommer 

mit vielen Hundstagen zu 

wünschen. Wir zwei 

Hunde mit einem ‚Platz 

an der Sonne‘ danken für 

euren unermüdlichen 

Einsatz zum Wohl 

unserer Kollegen. 

 

 

 


